
*Du kannst eigentlich fast alles an Farben oder Stiften verwenden. Sogar Tusche soll funktionieren.  
  Im Internet gibt es viele tolle Tipps dazu. 
**Wenn irgend möglich versiegele die Steine nach dem Gestalten mit farblosem Nagellack,  
     Sprühlack oder Ähnlichem. Dann bleibt die Farbe auf dem Stein und es gelangen keine giftigen  
     Stoffe in die Natur. Wenn du keinen Lack zur Verfügung hast, leg die Steine so aus, dass sie nicht  
     nass werden können. 

  
Diese Steine hatten sich darauf gefreut, in geselliger Runde zu Ostersteinen zu werden. 

Das fällt leider auch aus.  

#stärkeralsdertod wollten sie zu Ostern in die Welt hinaus rufen!  

Nun sind sie vereinzelt: Abstand halten sollen sie . . . . . 

Aber: sie wären ja gar nicht erst angetreten, wenn sie so schnell wieder aufgeben würden! 

Man munkelt, dass es weitergeht. Trotzdem. Gerade jetzt. Nur anders. . .  

#hoffnunghamstern ist angesagt! 

Also wie funktioniert es jetzt? 

1. Nimm dir ein, zwei Steine mit nach Hause 

2. Verzieren* (z.B. mit hoffnungsvollen Symbolen, Worten, Farben, …) 
3. Beschriften mit #hoffnunghamstern oder f: Ostersteine & versiegeln** 

4. Steine an versch. Orten auslegen & Hoffnung verschenken  
5. Möglich: den ausgesetzten Stein fotografieren & posten 

z.B. bei Instagram mit #hoffnunghamstern   

oder auf Facebook in der Gruppe Ostersteine 

…und vielleicht wird der/die Finder_in des Steins auch deinen 

Post entdecken oder selbst ein Foto davon hochladen ??  

 
Bleibt gesund!  

Eure Kinder- & Jugendpädagogin Friederike Held                              
f.held@michaeliskirche-kiel.de       @jim_kim_michaelis 

https://www.instagram.com/explore/tags/stärkeralsdertod/

